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See the notice on TED website

500917-2026 - Ergebnis
Deutschland – Tanks, Sammelbehälter, Container und Druckbehälter – Schüttcontainer
OJ S 137/2026 20/07/2026
Bekanntmachung vergebener Aufträge oder Zuschlagsbekanntmachung – Standardregelung
Lieferleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Deutsche Bundesbank, Zentralbereich Beschaffungen
E-Mail: beschaffungen@bundesbank.de
Rechtsform des Erwerbers: Zentrale Regierungsbehörde
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Wirtschaftliche Angelegenheiten

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Schüttcontainer
Beschreibung: Lieferung von insgesamt 550 Schüttcontainern. - Herstellung oder Umbau 
(siehe dazu auch Nr. 5 der LB) und Lieferung der an die Annahmestelle der Auftraggeberin 
gem. Anlage 3/ "Lieferorte" - Es sind Tranchen von 60 Schüttcontainern pro Lieferung zu 
fertigen. Abweichungen können mit der Auftraggeberin abgestimmt werden. - Die etwaige 
letzte Tranche muss spätestens 1 Jahr nach Zuschlagserteilung (bei Verzicht auf 
Mustercontainer) bzw. nach Abnahme des Mustercontainers erfolgen. Es wird empfohlen, die 
Schüttcontainer zu besichtigen, wenn diese vom Bieter noch nie gebaut wurden bzw. wenn 
diese dem Bieter nicht bekannt sind. Wenn notwendig, kann auch ein Container für einen 
begrenzten Zeitraum leihweise überlassen werden. Die Überlassung ist mit der Auftraggeberin 
(siehe A0_Aufforderung Pkt. 2) abzustimmen und vom Auftragnehmer zu organisieren. Die 
Kosten für die Abholung und Rücklieferung des Werkstücks sind vom Auftragnehmer zu 
übernehmen. Die Auftraggeberin stellt dem Auftragnehmer die umzubauenden Metallcontainer 
zur Verfügung. Die Anlieferung zum Auftragnehmer übernimmt die Auftraggeberin innerhalb 
Deutschlands. Der Auftragnehmer liefert Kosten und Gefahr frei Annahmestelle zu den 
Geschäftszeiten der Auftraggeberin (montags bis freitags zwischen 08:00 und 15:00 Uhr). Der 
genaue Liefertermin wird mindestens fünf Geschäftstage im Voraus beim zuständigen 
Ansprechpartner der Auftraggeberin (wird mit Zuschlagserteilung bekanntgegeben) avisiert. 
Die Lieferorte und die jeweilige Anzahl der Schüttcontainer sind aus der Anlage 3./ "Lieferorte" 
ersichtlich. Die erste Lieferung erfolgt spätestens 12 Wochen nach Freigabe des 
Ausfallmusters. Das zur Transportsicherung vom Auftragnehmer benutzte 
Verpackungsmaterial ist wieder mitzunehmen und vom Auftragnehmer zu entsorgen.
Kennung des Verfahrens: 6cebdd49-9faa-4636-983d-0e423a3ce772
Interne Kennung: 25-2000060953
Verfahrensart: Offenes Verfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Lieferleistungen
Haupteinstufung (cpv): 44610000 Tanks, Sammelbehälter, Container und Druckbehälter

2.1.2.  Erfüllungsort

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/500917-2026
mailto:beschaffungen@bundesbank.de
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2.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Herriotstr. 4  
Stadt: Frankfurt am Main
Postleitzahl: 60528
Land, Gliederung (NUTS): Frankfurt am Main, Kreisfreie Stadt (DE712)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: verschieden Standorte bundesweit gem. Anlage 3./"Lieferorte"

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: #Bekanntmachungs-ID: CXP4Y63MXHK#
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv -

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: Schüttcontainer
Beschreibung: Es sind 550 Stück Schüttcontainer innerhalb eines Jahres zu liefern. Die erste 
Lieferung hat spätestens 12 Wochen nach Zuschlagserteilung zu erfolgen. Für die Produktion 
des Schüttcontainers sind die betreffenden technischen - von der AG zur Verfügung gestellten 
- Unterlagen bzw. Konstruktionspläne verbindlich. Diese sind genauestens zu beachten. 
Nachfolgend sind die Anforderungen an den Container zusammengefasst. Die in dieser 
Leistungsbeschreibung und in der Anlage 1./ "Schüttcontainer Skizze mit Wagen" 
angegebenen Außenmaße sind maßgeblich. Außenmaße über alles: Flächenmaß: 755 mm 
(Länge) x 575 mm (Breite) Höhe des Behälters: 670 mm Innenmaße: Der Boden des 
Containers läuft konisch auf die Auslassöffnung (s.u.) zu. Ein ähnlicher Container mit 
geringerer Höhe und ohne Auslassöffnung ist in der Anlage 2./ "Skizze M-Behälter" 
dargestellt. Brutto Einzelcontainer (max.): 710 kg Container-Eigengewicht (max.): 75 kg Der 
Schüttcontainer muss einer Stapellast von mindestens 2.800 kg bei vierfach Stapelung 
standhalten. D. h. auf dem untersten Container stehen drei weitere. Eine entsprechende 
Prüfbescheinigung der Statik ist mitzuliefern. Der Turm von übereinanderstehenden 
Containern muss geradestehen. Die maximale Abweichung der Oberkante des obersten 
Containers aus dem Lot darf 10 mm nicht übersteigen. Die Last der Container soll vom 
Containerboden und von den Auflagekanten (entlang der Längsseiten der Container) getragen 
werden, die auf dem Oberrahmen des darunter stehen-den Containers ruhen. Auflage, Kante 
und Bodenblech werden nach Erfordernis ggf. verstärkt. Die Container sind für Stapelung 
ohne Bodengestelle vorgesehen, d.h. der Containerboden ist so verstärkt auszubilden, dass er 
die Last eines Stapels tragen kann. Der Oberrahmen überragt um ca. 32 mm das Niveau des 
darin versenkt liegenden Deckels, so dass ein darauf gestapelter Container nach allen vier 
Seiten gegen Verschub gesichert ist. Die Last ruht dabei auf den Längsseiten, auf denen sich 
die Auflagekanten abstützen. Die Innenkanten des Oberrahmens und die Außenkanten des 
Containerbodens sind so abzuschrägen, dass sich auch bei minimalem Freiraum die 
Container einwandfrei positionieren lassen. Die Schrägung ist auf ca. zwei Drittel der Höhe 
(also ca. 20 aus 30 mm) zu beschränken, so dass sich im Mittelbereich Außen- und 
Innenflächen vertikal gegenüberstehen. Die Container müssen rundum (also auch in den 
nichttragenden Teilen) stark genug ausgeführt sein, um das Aufbrechen mit Handwerkszeug 
auszuschließen. Die Container dürfen sich weder unter der Stapellast verbiegen noch unter 
dem Druck des Inhalts ausbeulen. Als Toleranzgrenze wird 3 mm festgelegt. Bei Verwendung 
gesickter Bleche ist zu beachten, dass durch die Sicken die Fluchten der Außenseiten nicht 
überschritten werden dürfen. Die Schmalseiten des Containers sind unten um ca. 33 mm auf 
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jeder Seite zurückgesetzt, so dass in ca. 100 mm Höhe vom Boden Griffkanten für Stapler-
Gabeln entstehen. Eine Oberklappe (geteilte Ausführung, kein Lochblech), um die Hinterkante 
drehbar, soll an-nähernd die gesamte Fläche innerhalb des Oberrahmens zum Be- und 
Entladen des Containers freigeben, d.h. die Auflage für diese Oberklappe ist schmal zu halten. 
Klappe mit Griff-mulde oder einklappbarem Griff. In der Vorderseite (vorderen Längsseite) ist 
die Verriegelungsmechanik untergebracht. Der Verriegelungsmechanismus muss innen 
abgedeckt und nicht zugänglich sein. Abdeckung vernietet o.ä. (nicht verschraubt). Im unteren 
Bereich ist eine Auslassöffnung (240 mm x 130 mm) wie in der "Schüttcontainer-skizze mit 
Wagen" dargestellt, einzuarbeiten. Die Auslassöffnung muss von der Container-rück- und 
Vorderseite mittels Vierkantschlüssel (7 mm) zu öffnen und zu schließen sein. In geöffnetem 
Zustand muss die Öffnung in jeder Position offengehalten werden (z. B. mittels eines 
Magneten oder einer Feder). Maße nach Bauplan mit einsteckbarer Plexiglasscheibe (ca. 3 
mm dick), die mitzuliefern ist. Bei verschlossenem Container dürfen die Plexiglasscheibe und 
die dahinterliegende Einsteckkarte nicht herausnehmbar sein. Der Deckel, die Auslassöffnung 
und das Kartenfach sind miteinander und mit dem Rahmen des Containers zu verriegeln. Im 
geschlossenen Zustand soll der Container durch zwei gemeinsam wirkende 
Vorhängeschlösser oder Plomben gesichert werden (Doppelverschluss). Nach Abnahme der 
Schlösser oder Plomben und Entriegelung mit Vierkantschlüssel (Schlüsselweite 7 mm) sind 
damit der Deckel und das Kartenfach freigegeben. Der Verschlussmechanismus muss 
leichtgängig sein. Der Verschluss muss auch von der Rückseite des Containers zu öffnen 
sein. Dieser Mechanismus ist vom Auftragnehmer zu konstruieren. Der Innenraum ist so zu 
gestalten, dass an keiner Stelle Münzen hinter oder zwischen Blechen eingeklemmt werden 
können bzw. dahinter verschwinden. Hierbei ist auch das hohe Eigengewicht der Münzen zu 
berücksichtigen, wodurch die Containerwände nach außen gedrückt werden und sich somit 
Spalte öffnen könnten. Alle Stoßflächen von Blechen sind so zu verschweißen, dass keine 
Münzen hinter den Blechen verschwinden. Der Boden ist konisch zu gestalten, sodass die 
Münzen automatisch durch die Auslassöffnung rutschen. Alle Kanten der Bleche sind so zu 
gestalten, dass keine Verletzungsgefahr beim Hineingreifen in den Container besteht. Alle 
Scharniere dürfen nicht verschraubt, sie müssen vernietet oder punktgeschweißt sein. 
Sämtliche Stahlteile, mit Ausnahme der funktionsbedingt blanken Flächen und der 
feuerverzinkten Teile, sind gegen Rost zu schützen Farbe RAL 9007 Zum Anschluss an den 
Münzlift ist der Container mit Öffnungen zu versehen, in die Arretierungshaken des Münzlifts 
greifen. Diese sind seitlich unten an der Ecke Richtung Auslassöffnung anzubringen (siehe 
Anlage 1.2 Anschluss Münzlift)
Interne Kennung: 25-2000060953

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Lieferleistungen
Haupteinstufung (cpv): 44610000 Tanks, Sammelbehälter, Container und Druckbehälter

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Herriotstr. 4  
Stadt: Frankfurt am Main
Postleitzahl: 60528
Land, Gliederung (NUTS): Frankfurt am Main, Kreisfreie Stadt (DE712)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: verschieden Standorte bundesweit gem. Anlage 3./"Lieferorte"

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Laufzeit: 1 Jahr
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5.1.6.  Allgemeine Informationen
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: nein

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Angebotsvergleichswert
Beschreibung: Angebotsvergleichswert
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 100

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Auftragsbedingungen: 
Dieses Verfahren fällt unter die Verordnung zu ausländischen Subventionen (FSR)

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer des Bundes beim Bundeskartellamt
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Deutsche 
Bundesbank, Zentralbereich Beschaffungen
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt: Deutsche 
Bundesbank, Leiter des Zentralbereichs Beschaffungen

6. Ergebnisse

Wert aller in dieser Bekanntmachung vergebenen Verträge: 0,00 EUR

6.1.  Ergebnis, Los-– Kennung: LOT-0001
Status der Preisträgerauswahl: Es wurde mindestens ein Gewinner ermittelt.

6.1.2.  Informationen über die Gewinner
Wettbewerbsgewinner: 
Offizielle Bezeichnung: Bakpol Wieslawa Hendrys, Lech Hendrys, Pawel Hendrys, Bartosz 
Hendrys s.c.
Angebot: 
Kennung des Angebots: 1
Kennung des Loses oder der Gruppe von Losen: LOT-0001
Wert des Angebots: 0,00 EUR
Bei dem Angebot handelt es sich um eine Variante: nein
Ausländische Subventionsmaßnahmen: Eingereichte Erklärung; Standardvergabeverfahren
Vergabe von Unteraufträgen: Nein
Informationen zum Auftrag: 
Kennung des Auftrags: 25-2000060953
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Titel: Schüttcontainer
Datum des Vertragsabschlusses: 23/06/2026

6.1.4.  Statistische Informationen
Eingegangene Angebote oder Teilnahmeanträge: 
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 2
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote auf elektronischem Wege eingereicht
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 2
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote von Kleinst-, kleinen oder mittleren 
Unternehmen
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 2
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote von Bietern, die in anderen Ländern des 
Europäischen Wirtschaftsraums registriert sind als dem Land des Beschaffers
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 1
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote von Bieter aus Ländern außerhalb des 
Europäischen Wirtschaftsraums
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 0
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote geprüft und als unzulässig abgewiesen
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 0
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote, bei denen nicht überprüft wurde, ob sie 
zulässig oder unzulässig sind
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 0
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote geprüft und aufgrund eines ungewöhnlich 
niedrigen Preises oder aufgrund ungewöhnlich niedriger Kosten als unzulässig abgewiesen
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 0

8. Organisationen

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Deutsche Bundesbank, Zentralbereich Beschaffungen
Registrierungsnummer: 991-80008-08
Postanschrift: Taunusanlage 5
Stadt: Frankfurt am Main
Postleitzahl: 60329
Land, Gliederung (NUTS): Frankfurt am Main, Kreisfreie Stadt (DE712)
Land: Deutschland
E-Mail: beschaffungen@bundesbank.de
Telefon: +49 69 9566-0
Internetadresse: http://www.bundesbank.de
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Deutsche Bundesbank, Leiter des Zentralbereichs Beschaffungen
Registrierungsnummer: t:069956632197
Postanschrift: Postfach 10 06 02
Stadt: Frankfurt am Main
Postleitzahl: 60006

mailto:beschaffungen@bundesbank.de
http://www.bundesbank.de
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Land, Gliederung (NUTS): Frankfurt am Main, Kreisfreie Stadt (DE712)
Land: Deutschland
E-Mail: nachpruefung@bundesbank.de
Telefon: +49 699566-32197
Fax: +49 695069-2575
Internetadresse: http://www.bundesbank.de
Rollen dieser Organisation: 
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer des Bundes beim Bundeskartellamt
Registrierungsnummer: t:022894990
Postanschrift: Villemombler Str. 76
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53123
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: vk@bundeskartellamt.bund.de
Telefon: +49 2289499-0
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-0004
Offizielle Bezeichnung: Bakpol Wieslawa Hendrys, Lech Hendrys, Pawel Hendrys, Bartosz 
Hendrys s.c.
Größe des Wirtschaftsteilnehmers: Kleines Unternehmen
Registrierungsnummer: NIP PL 777 294 82 74
Postanschrift: Metalowa 2
Stadt: Murowana Goslina
Postleitzahl: 62095
Land, Gliederung (NUTS): Poznański (PL418)
Land: Polen
E-Mail: bartosz.h@heritus.pl
Telefon: +48601285206
Internetadresse: http://bakpol.pl/
Rollen dieser Organisation: 
Bieter
Wirtschaftlicher Eigentümer: 
Staatsangehörigkeit des Eigentümers: Deutschland
Gewinner dieser Lose: LOT-0001

8.1.  ORG-0005
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100

mailto:nachpruefung@bundesbank.de
http://www.bundesbank.de
mailto:vk@bundeskartellamt.bund.de
mailto:bartosz.h@heritus.pl
http://bakpol.pl/
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: cf205800-d3ca-4608-b9eb-349fba9194ba  -  01
Formulartyp: Ergebnis
Art der Bekanntmachung: Bekanntmachung vergebener Aufträge oder 
Zuschlagsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 29
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 16/07/2026 16:47:06 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 500917-2026
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 137/2026
Datum der Veröffentlichung: 20/07/2026
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